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Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, dass ein Netzwerk geschaf-
fen wird, um die Sponsoren (Unternehmen 
und Privatleute) in den gesellschaftlichen 
und geschäftlichen Bereichen zusammenzu-
führen. Aktuell zählt unser Club Nordpower 
mehr als 100 Mitglieder.

Unsere Netzwerktreffen des Club Nordpow-
er in den Räumlichkeiten unserer Sponsoren 
(wechselnd) erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Regelmäßig sind die Treffen mit 
mehr als 100 Personen besucht. Es ist mitt-
lerweile ein Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung, Sport und Universität entstan-
den, welches für alle Mitglieder bereits eine 

Bereicherung ihrer gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Verbindungen bedeutet und 
durch weitere Netzwerkveranstaltungen 
wie z.B. Netzwerktreffen Aktiv in Form eines 
Golfturniers. Im Jahr versuchen wir so auf 
mehrere Netzwerkveranstaltungen zu kom-
men (wenn es Corona ermöglicht!).

Neue Unterstützer sind uns jederzeit herzlich 
willkommen und wir freuen uns über Emp-
fehlungen.

Wir bieten allen interessierten Unternehmern 
und Privatpersonen die Möglichkeit durch 
Anzeigen im hochwertigen Stadion Magazin 
(auch digital bei FB), durch Bandenwerbung 

im Stadion, durch mobile Banden, Bronze bis 
Platinumpakete, Fahnenwerbung, VIP Kar-
ten, reine Club Nordpower Mitgliedschaften, 
Onlinefanshopbanner, etc. nachhaltiges Mar-
keting für ihr Unternehmen zu generieren. 
Wenn Sie besondere Wünsche oder Ideen ha-
ben, wie Sie sich bei uns darstellen möchten, 
sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen Ihr 
persönliches Sponsorenpaket und beraten 
Sie gerne.

Informationen gibt es unter der E-Mail- 
Adresse marketing(at)weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

IHRE ANSPRECHPARTNER 

für Fanbetreuung, Regionalliga

Björn Geng, Daniel Henke
Fanbeauftragte 
SC Weiche Flensburg 08

Telefon: 0174 / 63 57 34 4
E-Mail:
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

Förderverein des SC Weiche Fensburg 08

EIN STARKES NETZWERK

@scweicheflensburg08

INSTAGRAM

Wir sind auch bei Instagram vertreten und ha-
ben dort einen offiziellen Account der Mann-
schaft! Für die, die Instagram nicht kennen, 
Instagram ist ein kostenloser Online-Dienst, 
der zum Teilen von Fotos und Videos dient. 

Auf unserem offiziellen Instagram Account 
könnt ihr alles über die Mannschaft erfahren, 
ob Eindrücke aus der Kabine oder von einer 
langen Busfahrt sowie Eindrücke aus den  

Leben der Spieler außerhalb des Platzes und 
natürlich auch Bilder von den Spielen.

Um diese Eindrücke verfolgen zu können, 
müsst ihr bei Instagram in der Suchleiste 
@scweicheflensburg08 eingeben und ein-
fach auf „Folgen“ drücken, mehr nicht. Wenn 
ihr Instagram nicht besitzt, könnt ihr euch die 
App im Google Play Store oder im App Store 
herunterladen.

Ihr Ansprechpartner

für die Regionalliga

Tobias Preuß
Marketing / Sponsoring
ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG

Telefon: 0172 / 39 58 14 6
E-Mail:
marketing@weicheflensburg08.de
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Gleich bestellen: www.shz.de/30tage

Ob die Sportergebnisse oder das Geschehen in Ihrer Region, Deutschland und der Welt: 
Mit DigitalPremium – dem digitalen Nachrichtenangebot des sh:z – sind Sie immer 
bestens informiert. Zum digitalen Komplettpaket gehört: 

der unbegrenzte Zugang zu allen Inhalten auf shz.de

der Zugri�  auf die 22 sh:z-Tageszeitungen in der E-Paper-App

und die News-App für unterwegs.

Jetzt 30 Tage kostenlos und unverbindlich testen!

Bleiben Sie am Ball...
Mit Ihrer digitalen sh:z-Tageszeitung!

�

�

�

Jetzt 
30 Tage 

kostenlos 
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Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, Brian Jungjohann, Tobias Fölster, Patrick Herrmann, Rene Guder, Tobias Ryborg, Thies Richter, Niclas Nadj, Bjarne Schleemann, Dominic 	
Hartmann, Finn Wirlmann, John Dethlefs, Calvin Ogara, Patrick Thomsen, Torben Marten, Florian Meyer, Nico Empen, Kevin Schulz, Noel Kurzbach, Malte Petersen,
Marcel Cornils, Ilidio Pastor Santos, Christopher Kramer
Philip Østerbæk, Jesper Heim, Raphael Straub
Tim Janssen (Physio), Willi Petersen (Betreuer), Johannes Outzen (Physio), Mamadou Sabaly (Co.-Trainer), Thomas Seeliger (Trainer), Andreas Hansen (Physio),
Torsten Hoffmann (Betreuer), Joaquin Alfing (Video) 
Christian Jürgensen (Geschäftsführer Sport), Harald Uhr (Geschäftsführer Finanzen), Tobias Preuß (Leiter Marketing), Daniel Hoffmann (Mannschaftsverantwortlicher)	
Kevin Njie, Jan Neujahr (Torwart-Trainer), Marc Peetz (Teammanager), Marc Böhnke (Athletiktrainer)

Reihe Spieler von links:

Reihe Torhüter von links:
Reihe Staff von links: 

Vordere Reihe Geschäftstelle: 
Es fehlen: 

zur Heimpremiere in der neuen Regionalli-
ga-Saison 2022/23 gastiert heute bei uns im 
Manfred-Werner-Stadion zum ersten Mal der 
Bremer Sport-Verein von 1906. Dazu möch-
ten wir alle Zuschauerinnen und Zuschauer 
aus nah und fern sehr herzlich begrüßen. Ein 
besonderer Gruß geht an unsere Gäste – 
Mannschaft, Verantwortliche und mitgereis-
te Anhänger des Bremer SV – sowie an das 
Schiedsrichterkollektiv, dem wir ein problem-
loses Amtieren wünschen.

Ein erstes Heimspiel einer Saison ist immer 
wieder etwas ganz Besonderes. So dürfen wir 
heute zum Pflichtspieldebüt vor unserem ei-
genen Publikum auch den Neuverpflichtungen 
zuschauen. Bislang hatten Weiche-Fans unter 
Ernstbedingungen nur Gelegenheit, bei unse-
ren beiden Pokalpartien bei Kilia Kiel und in 
Todesfelde sowie zum ersten Liga-Spieltag im 
fernen Emden den Schützlingen von Trainer 
Thomas Seeliger beim Kicken zuzusehen. Da-
bei sind wir guter Dinge. Interessante Spieler 
sind zu uns gekommen, auf die wir uns freuen 
dürfen. Die Zugänge ergeben eine sehr gute 
Mischung verschiedener Typen – Talente wie 
Routiniers –, die eines eint:
Sie kommen alle mehr oder weniger aus unse-
rer Region. Unabhängig davon sind Vorfreude 

und Spannung auf die gesamte Mannschaft 
enorm groß. Aber auch für die Gäste ist die-
se Partie etwas ganz Besonderes. Nachdem 
ihre Liga-Begegnung des ersten Spieltags 
aufgrund des DFB-Pokalspiels gegen Schal-
ke 04 verschoben werden musste, feiern die 
Bremer nun Regionalliga-Premiere. Sie tun 
das bei uns, und unsere Hoffnung ist, dass 
der BSV seine ersten Regionalliga-Punkte 
nicht gleich heute einstreichen kann. Zudem 
reisen unsere Gäste von der Weser mit ei-
nem Trainer an, der seine Mannschaft zum 
ersten Mal in einem Liga-Spiel betreuen wird. 

Wir sind uns sicher, dass die Weiche-Anhän-
ger uns auch heute mit voller Kraft unterstüt-
zen werden. Ebenso dürfen wir davon aus-
gehen, dass sie unserem sportlichen Gegner 
gegenüber Fairplay und Respekt walten las-
sen, so wie im Übrigen auch die Flensburger 
Mannschaft auf dem Rasen, die im vergange-
nen Jahr erneut die fairste der gesamten Re-
gionalliga Nord war. Und Fairplay und Respekt 
dürfen wir selbstverständlich auch von unse-
ren Gästen bei deren Debüt erwarten.

Es gibt also genug Anlass, sich auf das heutige 
erste Heimspiel seit zwölf Wochen zu freuen. 
Auf denn, Bremer und Flensburger Fans, lasst 

uns diesen Nachmittag zu einem tollen Fuß-
ballerlebnis werden!

Eure Liga-Mannschaft 
des SC Weiche Flensburg 08

Liebe Gäste aus Bremen, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,

HERZLICH WILLKOMMEN

Thomas Seeliger
Mamadou Sabaly
Jan Neujahr
Marc Peetz
Henning Natusch
Willi Petersen
Andreas Hansen
Johannes Outzen
Marc Böhnke
Torsten Hoffmann
Daniel Hoffmann

Rund um die Mannschaft

DAS TEAM

Trainer
Co.-Trainer
Torwarttrainer
Teammanager
Teamkoordinator
Teamkoordinator
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Athletikcoach
Betreuer
Mannschafts-
verantwortlicher
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Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem 
Kicken anfangen oder bist schon voll dabei?
Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 

erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger 
Fußballschule bist DU genau richtig.
Wir ermöglichen dir ein spanne des und un-

vergessliches Fußball-Erlebnis, um dich aus-
zutoben, neue Freunde kennenzulernen und 
deine Fußball-Skills zu verbessern.

Fussballschule mit Camps in den Sommer- und Herbstferien

UNSERE NACHWUCHSTALENTE

8

Erfahren Sie mehr unter: www.schuett-jahn.de

GEMEINSAM UNTERWEGS SEIN.
Mit Schütt & Jahn mobil in den Urlaub – viele
Hilfsmittel bieten wir auch im Verleih an!

+Sanitätshaus Schütt & Jahn
Gesundheitspartner des SC Weiche Flensburg 08



99



10

Da der Bremer SV erstmals wieder nach ei-
nigen Jahrzehnten – sieht man von den 
DFB-Pokalspielen einmal ab – die überregio-
nale Bühne betritt, ist unser heutiger Kontra-
hent nicht nur für den SC Weiche Flensburg 08 
eine eher unbekannte Größe in der Regional-
liga Nord. Dies wiederum ist ein Grund mehr, 
genauer zu schauen, wer da heute im Man-
fred-Werner-Stadion zu Gast ist.

Verein und Geschichte: 
im mächtigen Werder-Schatten die
Nummer eins
Der Bremer Sport-Verein 1906 e. V., besser 
bekannt als Bremer SV, ist ein Fußballverein, 
der zudem auch die Sparte Turnen führt. Er gilt 
als einer der erfolgreichsten Amateurvereine 
der Hansestadt Bremen, steht damit aller-
dings ganz im Schatten des großen Nachbarn 
SV Werder. Aktuell liegt die Mitgliederzahl bei 
rund 300.

Gegründet wurde der Verein am 1. Januar 
1906 unter dem Namen „Bremer Ballspiel-
verein – Sport – von 1906“ durch einige Bre-
mer Realschüler, die schon seit 1902 den Plan 
verfolgt hatten, einen Verein aus der Taufe 
zu heben. Im Sommer 1920 wurde der Ver-
ein dann offiziell umbenannt und der heutige 
Name eingeführt. Obwohl er über eine treue 
Anhängerschaft verfügte, gelang bis zum 
Ende des Zweiten Weltkrieges kaum einmal 
der Sprung auf die überregionale Bühne. Das 
sah ab der Saison 1947/48 zumindest zwi-
schenzeitlich etwas anders aus. Der Bremer 
SV kickte zuweilen in der (damals erstklassi-
gen) Oberliga Nord und ließ 1949 sogar den 
SV Werder hinter sich. Nach Abstieg 1955 
kehrte man 1961 in die Oberliga Nord zurück, 
verpasste aber durch den sofortigen Wie-
derabstieg eine mögliche Qualifikation für 
die 1963 eingeführte Bundesliga. Damit war 
der Zug in Richtung des nationalen Spitzen-
fußballs allerdings endgültig abgefahren. Mit 
gewisser Selbstironie wirbt man auf der ak-
tuellen Vereinshomepage: „seit 1962 nicht in 
der Bundesliga“. Kurzzeitig spielte der BSV in 
den 1960ern noch in der zweitklassigen Re-
gionalliga Nord. Ansonsten war die höchste 
Bremer Spielklasse die bevorzugte fußballe-
rische Heimat. Stolze 16-mal reichte es zum 
Bremer Meistertitel, neunmal zum Pokalsieg. 
Nicht selten wurden in der höchsten Bremer 
Spielklasse über 100 Tore geschossen; seit 
2008/09 gelang das achtmal. Die bisherige 
Rekordbilanz von 140:15 Toren und 88 (von 90 
möglichen) Punkten aus der Saison 2016/17 
wurde 2021/22 mit 152:25 Toren und 98 (von 
102 möglichen) Punkten sogar getoppt. Allein 
ab 2014 gelang dreimal in Folge das Double, 
doch den Sprung in die jetzige Regionalliga 
Nord schaffte man bei fünf Teilnahmen an der 
Aufstiegsrunde binnen sechs Jahren zwischen 
2014 und 2019 nicht. Der Bremer Meister 

wurde in den Aufstiegsrunden gegen den 
niedersächsischen Vizemeister, die beste auf-
stiegswillige Hamburger Mannschaft und den 
Vertreter aus Schleswig-Holstein stets für zu 
leicht befunden. Erst 2022 wurde das negative 
„Gesetz der Serie“ widerlegt. Man holte nicht 
nur erneut das Double an den Panzenberg im 
Bremer Westen, sondern schaffte in der Auf-
stiegsrunde als Zweiter hinter Kickers Emden 
sowie vor dem SV Todesfelde und Concordia 
Hamburg endlich den Aufstieg in die Regio-
nalliga. Dazu wurde nach der 1:2-Niederlage 
vor 2.039 Zuschauern in Emden erst Todes-
felde auf neutralem Platz in Altona vor 840 
Zuschauern mit 2:0 geschlagen und dann der 
Hamburger Vertreter vor 2.040 Zuschauern 
am heimischen Panzenberg mit 3:1 bezwun-
gen. Stolz war auf der eigenen Homepage nun 
von den „Aufsteigbaren“ die Rede. Wenige 
Tage nach dem Aufstieg unter Meister-Trainer 
Benjamin Eta verpflichtete der sportliche Lei-
ter, Ralf Voigt, der zuvor von 2015 bis 2017 
beim VfB Oldenburg gearbeitet hatte, mit 
Torsten Gütschow einen neuen Trainer.

Durch die wichtige Rolle im Bremer Fußball 
kommt es nicht von ungefähr, dass der BSV 
schon elfmal im DFB-Pokal-Wettbewerb teil-
nehmen konnte. Die Bilanz: Zehnmal schied 
man in der ersten Runde aus, davon achtmal 
ohne eigenen Torerfolg. Gegen Hessen Kas-
sel gelang 1986/87 tatsächlich nach einem 
2:2-Remis n. V. vor eigener Kulisse das Weiter-
kommen, weil im Widerholungsspiel in Kassel 
nach Elfmeterschießen gewonnen wurde. Vor 
einem Jahr gab es eine 0:12-Niederlage gegen 
Rekordmeister Bayern München. Und noch 
frisch ist der Auftritt vom vergangenen Sonn-
tag, 31. Juli 2022, in Erinnerung, als Schalke 
04 mit 5:0 gewann.

Die Farben des BSV sind Blau-Weiß. Gewöhn-
licherweise treten die Bremer vor eigenem 
Publikum komplett in Blau an. Auswärts spielt 
der BSV oft ganz in Rot. Eigentlich ist man 
gewöhnt, dass Bremen Grün-Weiß ist. Davon 
grenzt sich der BSV demnach deutlich ab.

Spielstätte und Fans:
Stadion am Panzenberg
Heimspielstätte der ersten Mannschaft des 
Bremer SV ist das „Stadion am Panzenberg“, 
das sich in Utbremen im Stadtteil Walle 
rechtsseitig der Weser im Nordwesten in der 
Landwehrstraße 6 befindet. Das reine Fuß-
ballstadion wurde 1963 eröffnet, hat Natur-
rasen und fasst offiziell 4.999 (nach anderen 
Quellen bis zu 8.000) Zuschauer, davon rund 
320 überdachte Sitzplätze und 800 überdach-
te Stehplätze. Eine Flutlichtanlage existiert 
nicht. Auf dem Stadiongelände befinden sich 
die Vereinskneipe „Halbzeit“ sowie die Ge-
schäftsstelle des Regionalliga-Aufsteigers.

Über den Zuschauerzuspruch liegen bislang 
nur bedingt Informationen vor. In der Bre-
menliga sollen in der Saison 2021/22 ins-
gesamt 1.270 Zuschauer zu den 17 Heim-
spielen gekommen sein. Das sorgt für einen 
überschaubaren Schnitt von 75 Besuchern 
pro Partie. Zum entscheidenden Aufstiegs-
spiel gegen Concordia Hamburg kamen indes 
2.040 – deutlich mehr demnach als in allen 
vorherigen Saisonheimspielen zusammen-
genommen. Aus der Saison 2018/19 ist ein 
Schnitt von 179 Zuschauern in der Bremenliga 
überliefert – Bestwert der jüngeren Zeit. Das 
ist allerdings weit entfernt von den früheren 
glorreichen Zeiten in der Oberliga Nord. In den 
1980er und 1990er Jahren kamen etwa 500 
Fans zu den Heimspielen des BSV, in der Sai-
son 1961/62 – hier ging es um die Qualifikati-
on zur Bundesliga 1963/64 – waren es sogar 
5.133.

Schnittstellen zum SC Weiche:
erstes Duell
Man mag es drehen und wenden, wie man 
will: Weder gibt es in unserer Mannschaft 
Spieler mit einer BSV-Vergangenheit noch 
umgekehrt. Und auch Aufeinandertreffen zwi-
schen den beiden heutigen Kontrahenten hat 
es bislang nicht gegeben.

Aktueller Kader:
"Promi-Faktor" beim Trainer
Der vermutlich prominenteste Vertreter unse-
res heutigen Gastes ist kein Spieler, sondern 
der neue Trainer Torsten Gütschow. Ältere 
Fußballfreunde werden den gerade 60 Jahre 
jung gewordenen Ex-Profi allerdings weni-
ger von seinen bisherigen Trainerstationen 
– FC Oberneuland (2003/04), TuS Hesslin-
gen (2016-2013), TSG Neustrelitz (2014) und 
FSV Budissa Bautzen (2017-2019) – kennen. 
Vielmehr war der ehemalige DDR-National-
spieler (3 A- und 20-Nachwuchsländerspiele) 
ein erfolgreicher Stürmer zu Zeiten, als Dy-
namo Dresden ein Flaggschiff der höchsten 
DDR-Spielklasse war und dann Anfang der 
1990er Jahre in der Bundesliga spielte. In der 
DDR-Oberliga traf er in 208 Spielen 104-mal. 
Mit zwölf Toren ist er aktuell Rekord-Torschüt-
ze der Dresdner in der Bundesliga, obgleich 
er nach nur eineinhalb Jahren zu Galatasaray 
Istanbul ging, wo er zehn Tore zum Meisterti-
tel 1993 beitrug. Es folgten Einsätze für Han-
nover 96, den Chemnitzer FC und nochmals 
Dynamo Dresden.

Eine solche Visitenkarte kann kein aktuel-
ler BSV-Spieler aufweisen. Torhüter Malte 
Seemann (28) spielte einmal für Atlas Del-
menhorst in der Regionalliga Nord. Für diese 
Position kam im Sommer Verstärkung durch 
Damian Schobert (23), der vom NOFV-Ober-
ligisten Rostocker FC an die Weser wech-
selte und die Erfahrung aus sechs Partien in 

Der Bremer SV im Kurzporträt

UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER
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der Regionalliga Nordost für den BFC Dyna-
mo mitbringt. Dritter Torwächter ist der erst 
20-jährige Ole Bahr. Für die Abwehr wurde 
Dylan Burke (25) vom Heider SV verpflichtet. 
Er spielte 19mal in der Regionalliga Nord. Jus-
tin Sauermilch (22) ist ein Zugang vom OSC 
Bremerhaven. Dienstältester Abwehrspieler 
ist Rechtsverteidiger Sajieh Jaber (28), der 
seit 2018 am Panzenberg kickt. Ein Jahr spä-
ter kamen Daniel Kunkel (22), Jan-Luca Warm 
(23), Ali Wazneh (21) und der Japaner Atsushi 
Waki (31). Zur Defensive zählen des Weiteren 
Ugo Nobile (24), Jannis Niestädt (27) und Fabio 
Orlick (19), der aus dem Werder-Nachwuchs 
stammt.

Im Mittelfeld ist die Erfahrung von Mats Kai-
ser (25) gefragt, der 43 Regionalliga-Spiele 
für Jeddeloh II und Hildesheim bestritt. Weder 
Lukas Muszong (27) noch Alexander Arnhold 
(29) oder Sadrak-Kalemba Nankishi (22) brin-
gen vergleichbare Routine mit. Neuzugänge 
für diesen Mannschaftsteil sind Bjarne Kas-
per (21, OSC Bremerhaven), Allah Aid Hamid 
(19, Brinkumer SV) und der Südkoreaner Keon 
Lee (19). Für den Angriff haben die Hanseaten 
zwei Verpflichtungen getätigt: Der holländi-
sche Linksaußen Nikky Goguadze (24, PKC 
‘83 Groningen) spielte 2019/20 15-mal für 
Jeddeloh II in der Regionalliga, Rechtsaußen 
David Dere (18, JFV Nordwest) kommt direkt 
aus dem A-Juniorenfußball. Erfahrenster An-

greifer dürfte Sebastian Kmiec (32) sein, der u. 
a. für Eintracht Braunschweig II und ZFC Meu-
selwitz zu früheren Zeiten in der Nord-Regi-
onalliga spielte und zugleich neben Alexander 
Arnhold und Lukas Muszong einer der Kapitä-
ne ist. Lamine Diop (27) und Mamadou Ibra-
hima Diop (25) spielten bislang ebenso wenig 
höherklassig wie Sebastian Kurkiewicz (34). 
Das Trio erzielte aber in der vergangenen Sai-
son überragende 67 Tore. Im Einzelnen trafen 
Kurkiewicz 27-, Lamine Diop 24- und Ma-
madou Ibrahima Diop 16-mal.

Bremer SV vor 2022/23:
Reise ins Abenteuer
Beim Bremer SV ist derzeit zuweilen vom 
„Abenteuer Regionalliga“ zu lesen, in das man 
nun starte. Dementsprechend ist der Klasse-
nerhalt das primäre Ziel des Aufsteigers. Das 
deckt sich mit den Worten zur Verpflichtung 
des neuen Trainers Torsten Gütschow. Der 
Sportliche Leiter Ralf Voigt sagte an jenem 
Juni-Tag: „Torsten Gütschow hat bei seinen 
bisherigen Stationen immer aus wenig ganz 
viel gemacht. Er steht für Teamspirit, Leiden-
schaft, Kommunikation und hat eine klare 
Strategie, wie der Fußball beim BSV auszu-
sehen hat. Ich bin überzeugt, dass Torsten der 
richtige Trainer ist, der mit seiner Erfahrung 
den BSV in der Regionalliga halten kann.“ Und 
der ehemalige Torjäger und letzte DDR-Fuß-
baller des Jahres wurde vor rund acht Wochen 

mit folgenden Worten zitiert: „Ich freue mich 
auf die spannende Aufgabe beim Bremer SV. 
Wir werden mit großem Herzen, disziplinier-
tem, ehrlichem Fußball unser großes Ziel, 
den Klassenerhalt, angehen. Gemeinsam mit 
Spielern, Verantwortlichen und Fans werden 
wir leidenschaftlich Tag für Tag daran arbei-
ten.“

Bremer SV in 2022/23:
Liga-Auftakt erst heute
Der Bremer SV hat in der gerade begonnenen 
Saison bislang ein Pflichtspiel bestritten. Am 
vergangenen Sonntag unterlag er in der ers-
ten Runde des DFB-Pokal-Wettbewerbs dem 
Bundesliga-Rückkehrer FC Schalke 04 mit 0:5 
(0:4). Die Bremer zogen für dieses Heimspiel 
ins Marschwegstadion zum VfB Oldenburg 
um. In der Vorbereitung gab es in Oldenburg 
gegen Drittliga-Aufsteiger VfB eine 0:3-Nie-
derlage. Die anderen Testspiele wurden gegen 
unterklassige Mannschaften gewonnen: ge-
gen SW Osterfeine 6:0, den VfL Oldenburg 5:1, 
den FC Verden 04 2:1, den KSV Vatan Sport 
6:0, den Rotenburger SV 4:0 und die U 21 des 
FC Groningen 4:1. Für den BSV ist die heutige 
Partie damit der nachgeholte Liga-Saisons-
tart.

Foto:	 Soller Fotografie
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Unser Linksaußen über die vergangene 
Spielzeit, die Vorbereitung mit den Pokal-
spielen in Kiel und Todesfelde sowie die neue 
Saison in der Regionalliga Nord

„Morgen, Leute, wird’s was geben!“ So heißt 
u. a. ein Kinder-Hörbuch mit dem Untertitel 
„Ein genialer Chaot feiert Weihnachten“. Weih-
nachten steht nun dieser Tage nicht an, und 
ob Marcel Cornils ein Chaot ist, mögen andere 
beurteilen. Aber am morgigen Sonntag feiert 
unsere Nummer zehn, die für Genialität und 
Ideen im Spiel des SC Weiche sorgt, ihren 30. 
Geburtstag. Das ist ein Grund mehr, den Tem-
podribbler vor dem heutigen Spiel gegen den 
Bremer SV zum Interview zu bitten.

Moin Moin Marcel, noch immer gibt es Coro-
na. So muss nicht nur deshalb die erste Frage 
der Gesundheit gelten: Wie geht es Dir? Bist 
Du gesund und fit?
M. C.: Inzwischen wieder Bestens. In der fuß-
ballfreien Zeit hatte ich sehr mit Corona zu 
kämpfen, und ich bin froh, dass ich es hinter 
mir habe und nun wieder auf dem Platz ste-
hen kann. Ich fühle mich fitter denn je, trotz 
der bevorstehenden 30, und freue mich auf 
die Saison.

Werfen wir zunächst noch einen Blick zurück 
auf die abgelaufene Spielzeit 2021/22, die für 
uns mit dem Vizemeistertitel endete. Wie zu-
frieden warst Du damit? Stolz auf Platz zwei 
oder verärgert, dass der VfB Oldenburg vor 
uns landete?
M. C.: Ich sehe das eher rational als emotio-
nal. Am Ende des Tages waren wir in den ent-
scheidenden Momenten nicht auf der Höhe, 
und Oldenburg hat eine starke Saison gespielt. 
Das muss man dann auch anerkennen, und 
wir müssen an unseren Defiziten arbeiten, 
damit sowas in der heißen Phase nicht noch-
mal passiert.

Und Deine ganz persönliche Bilanz? 14 Li-
ga-Tore können sich sehen lassen...
M. C.: Das Gefühl, ein Teil vom Erfolg zu sein, 
sei es mit Toren oder Vorlagen, ist immer et-
was Besonderes. Wichtiger ist mir, der Mann-
schaft zu helfen. Vielleicht mit einem guten 
Pass, der zur Vorlage führt, oder der Pass da-
vor. Alles und jeder ist wichtig.

Die Vorbereitung auf die neue Saison liegt 
hinter Euch. Wie angenehm oder unange-
nehm ist diese Zeit für einen Techniker wie 
Dich?
M. C.: Aufgrund Corona konnte ich mich nicht 
so vorbereiten, wie ich es gerne getan hätte. 
Die Vorbereitung wäre dann sicher angeneh-
mer ausgefallen. Aber ich möchte nicht jam-
mern; das gehört dazu. Gerade in der Vorbe-
reitung gehören auch unangenehme Einheiten 
dazu, und natürlich wird viel über die Taktik 

gesprochen, gerade bei so vielen Neuzugän-
gen, die sich erstmal in das System einfinden 
müssen.

Und wie siehst Du die Sommervorbereitung 
2022 beim SC Weiche insgesamt? Ist sie op-
timal verlaufen?
M. C.: Ich bin sehr zuversichtlich, wir sind alle 
heiß und haben Bock auf das erste Heimspiel. 
Am Anfang der Vorbereitung hatten wir schon 
noch einige Probleme. Alle haben sich mittler-
weile „beschnuppert“ und wissen um die je-
weiligen Stärken und Schwächen.

Du sagtest schon: Die Mannschaft ist im Som-
mer verändert worden. Der Kader ist mit nun 
28 Spielern breiter als vor einem Jahr. Dazu 
gibt es gerade für die Offensive neue Optio-
nen für den Trainer. Hast Du Angst um Deinen 
Stammplatz?
M. C.: Ich sehe das sehr positiv. Wenn man 
über die gesamte Saison einen breiten Kader 
hat, auf den man bauen kann, dann kann das 
hintenraus Gold wert sein. Und Konkurrenz-
kampf hat noch niemandem geschadet in 
dem Geschäft. Ich persönlich bin ein sehr re-
flektierender Spieler. Der Formstärkste sollte 
auf jeder einzelnen Position spielen. Sollte das 
jemand anderes sein, dann werde ich das an-
erkennen und weiter hart arbeiten.

Nun hat die Saison kaum begonnen, und Wei-
che steht bereits im Pokal-Halbfinale. Können 
wir zum dritten Mal Pokalsieger werden?
M. C.: Theoretisch können wir Pokalsieger 
werden. Dazwischen stehen allerdings noch 
zwei Spiele, und gerade aufgrund der letzten 
Saison sollten wir gewarnt sein, wie schnell 
man aus dem Wettbewerb fliegen kann. Hier 
gilt erstmal der volle Fokus auf das Halbfinale.

In Todesfelde hast Du zweimal getroffen. Ein 
Zaubertor mit filigraner Technik, ein Treffer 
aus dem Gewühl, bei dem auch ein Todesfel-
der zuletzt am Ball gewesen sein könnte … 
Erzähl mal!
M. C.: Sagen wir: eineinhalb Tore. Beim ersten 
Tor bekomme ich einen unglaublichen Ball in 
die Tiefe von Tobias Fölster, und dann habe ich 
ab und zu mal so einen Moment, wo ich dann 
ein solches Tor schieße. (schmunzelt) Schön, 
dass es so ein Moment war. (grinst) Sind wir 
mal ehrlich: Das zweite Tor war ein Eigentor 
vom Todesfelder Christian Rave. Im Gewusel 
sah es so aus, als wäre ich es gewesen. Aber 
der Stadionsprecher und Schiedsrichter waren 
davon überzeugt, dass ich es war, dann neh-
me ich das doch gerne an.

Sprechen wir über die Regionalliga. Nach dem 
Spiel in Emden kommt heute mit dem Bremer 
SV ein weiterer Neuling. Wie siehst Du das 
Spiel? Wie können wir es gewinnen?
M. C.: Der Bremer SV ist mittlerweile eine 

Mannschaft, die in den letzten Jahren, wenn 
ich mich recht erinnere, am häufigsten an der 
Relegation zur Regionalliga teilgenommen 
hat. Sie werden eine hohe Qualität mitbringen, 
aber wir müssen vollen Fokus auf unser Spiel 
setzen, und dann können wir das Spiel im bes-
ten Fall für uns entscheiden.

Der Bremer SV kommt als Aufsteiger und mit 
neuem Trainer. Und die Gäste vollziehen heu-
te erst ihren Liga-Auftakt. Ist das nicht ein 
undankbares Spiel?
M. C.: Sie werden mit großer Euphorie zu uns 
nach Flensburg kommen. Das steht fest. Der 
Schritt von der Oberliga in die Regionalliga ist 
nochmal sehr groß. Den Vorteil in Sachen Er-
fahrung müssen wir klar für uns nutzen.

Und wie schätzt Du unsere Chancen für die 
Liga ein? Können wir wieder vorn mitspielen? 
Und wer sind die Favoriten?
M. C.: Sehr gut, aber eine Prognose aufzu-
stellen ist für mich sinnlos, das hängt von zu 
vielen Faktoren ab. Fakt ist, dass wir eine sehr 
starke Mannschaft haben mit guten Individu-
alisten und einer Menge Erfahrung. Wenn wir 

Marcel Cornils: „Wir sind alle heiß und haben Bock“

SCHNACK DOCH MAL

Marcel Cornils (noch 29)

kann am morgigen Sonntag seinen 30. 
Geburtstag feiern. Der Linksaußen, der 
auch alle anderen Positionen im offen-
siven Bereich bekleiden kann, kam im 
Januar 2012 von der Husumer SV zum 
damaligen ETSV Weiche Flensburg, 
wo er mit Ausnahme zweier Spieljahre 
blieb. In der Saison 2015/16 lief er wie-
der für die Husumer SV und 2016/17 
dann für den TSB Flensburg auf. Unter 
Trainer Daniel Jurgeleit gelang nach nur 
einem halben Jahr an der Bredstedter 
Straße 2012 der Aufstieg in die Regi-
onalliga Nord. Nach seiner Rückkehr 
zu Weiche kam „Corni“ 2017/18 in der 
Oberliga-Mannschaft zum Einsatz. Da-
niel Jurgeleit zauberte ihn in den Dritt-
liga-Relegationsspielen gegen Energie 
Cottbus zwar wieder aus dem Hut, doch
erst Thomas Seeliger nahm ihn 2020 
richtig in die Regionalligamannschaft 
hoch. Ein Grund war sicherlich die phan-
tastische Torquote. In der im Frühjahr 
Corona-bedingt abgebrochenen Ober-
liga-Saison 2019/20 traf der filigrane 
Techniker bei nur zwölf Einsätzen sen-
sationelle 19-mal. Der „Instinktfußbal-
ler“ hat für unsere erste Mannschaft 
inzwischen 106 Pflichtspiele bestritten 
und dabei 32 Tore erzielt. In der Regio-
nalliga sind es 79 Partien mit 20 Tref-
fern. Für unsere zweite Mannschaft traf 
er bei 57 Einsätzen 36-mal.
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das auf den Platz bringen, können wir wieder 
oben mitspielen. Dieses Jahr könnten der VfB 
Lübeck, Teutonia und Phönix Lübeck eine gute 
Rolle spielen.

Bleibt die obligatorische Frage nach dem 
Spielausgang. Mit welchem Ergebnis wird die 
heutige Partie Deiner Meinung nach enden?
M. C.: Die drei Punkte bleiben in Flensburg, 
das Ergebnis ist zweitrangig. Egal ob 1:1, 0:0 
– Hauptsache drei Punkte. (grinst schelmisch)

Ob der NFV da mitmachen wird: torlos, aber 
drei Punkte für uns? Vielen Dank jedenfalls 
für Deine Einschätzungen! Freuen wir uns auf 
ein spannendes und faires Spiel.

Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter: www.bzga.de. Tel: 0800 1 37 27 00.

 XTiP SPORTWETTEN 

 SCHOTTWEG 96A 

 24944 FLENSBURG 

 BEI...

Aus eigener Herstellung: Craft Biere | Gourmetbier, „Sylter Hopfen“ 
Spirituosen und Liköre | eigene Rumimporte aus der Karibik 
Online-Shop: www.westindien-shop.de

BRAUHAUS  |  BAR  |  BIERGARTEN 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr 

Brauereiweg 21 | 24939 Flensburg | Tel. 0461 97879188

              www.genusswerk-flensburg.de
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HERZLICH WILLKOMMEN IM MANNI-WERNER-STADION!

Der Bremer SV gastiert heute das erste Mal in 
Flensburg. Aber nicht nur für ihn ist die Begeg-
nung im Manfred-Werner-Stadion eine neue 
Erfahrung. In unserer Mannschaft tummeln 
sich insgesamt zehn neue Spieler sowie mit 
Mamadou Sabaly ein neuer Co-Trainer. Das ist 
Grund genug, um zum ersten Heimauftritt die 
Weiche-Zugänge kurz vorzustellen.

Zwei Rückkehrer
Für René Guder ist ein Regionalliga-Heimspiel 
im Manfred-Werner-Stadion freilich alles an-
dere als ein neues Erlebnis. Der 27-Jährige 
war schon von 2016 bis 2018 hier zuhause, 
hat für Weiche 61 Liga-Partien bestritten 
und riesigen Anteil am Meistertitel 2018. In 
der Regionalliga traf er 31-mal für unsere 
Mannschaft. Nach dem Scheitern in der Auf-
stiegsrelegation an Energie Cottbus, wo er im 
Hinspiel ebenfalls traf, wechselte der offen-
sive Außenbahnstürmer, der rechts wie links 
einsetzbar ist, zunächst zum SV Wehen Wies-
baden, ehe es ihn nach einem halben Jahr zum 
SV Meppen weiterzog. So besserte er seine 
persönliche Bilanz auf 132 Drittliga-Spiele 
(14 Tore) aus – und ist nun zurück. Im ersten 
Pflichtspiel nach der Rückkehr traf er gegen 
den FC Kilia Kiel im Pokal-Achtelfinale gleich 
doppelt. Wie in seiner vorherigen Weiche-Zeit 
trägt er wieder die Trikotnummer 18.

Ein Rückkehrer ist auch Calvin Ogara. Aller-
dings: Als er Weiche vor einem Jahr aus dem 
A-Juniorenbereich in Richtung unseres Stadt-
nachbarn TSB verließ, stand noch kein Herre-
neinsatz in seiner Bilanz. Der heute 19-jährige 
Außenbahnspieler bringt inzwischen die Er-
fahrung aus 18 Oberliga-Spielen (6 Tore) mit. 
In der Vorbereitung wurde unsere Nummer 14 
vor allem auf der rechten (offensiven) Bahn 
eingesetzt. Gut in Erinnerung dürfte ihm das 
letztjährige Pokal-Halbfinale sein, als er maß-
geblich dazu beitrug, dass der TSB unserer 
Mannschaft beim 2:1 ein Bein stellte.

Zwei aus dem Talente-Schuppen
des Kiez-Klubs
Gegen unsere Mannschaft haben auch schon 
die beiden Zugänge vom FC St. Pauli II gespielt 
– und jeweils auffällig agiert. Mittelfeldak-
teur Niclas Nadj überragte beim 2:1-Sieg im 
letztjährigen Oktober im Norderstedter Ed-
mund-Plambeck-Stadion alle anderen. Nun 
wechselte der 21-Jährige, der beim FC St. 
Pauli lange Zeit als herausragendes Talent 
galt, die Seiten. Mit der Nummer 40 läuft er 
jetzt für Weiche auf. Nach den Eindrücken aus 
der Vorbereitung zu urteilen, wird der feine 
Techniker alsbald seine Bilanz von bislang 16 
Regionalliga-Einsätzen deutlich aufbessern.

Ein paar Wochen vor dem offensiven Mit-
telfeldspieler hatte bereits Torhüter Jesper 
Heim in Flensburg zugesagt. Der 22-jähri-

ge Schlussmann kennt das Manfred-Wer-
ner-Stadion aus eigenem Erleben. Und die 
beiden 3:3-endenden Duelle zwischen Weiche 
und dem FC St. Pauli II waren spektakuläre Er-
lebnisse. So wurde er am 23. Februar diesen 
Jahres nach gut einer Stunde eingewechselt, 
schien unüberwindbar und kassierte in der 
Nachspielzeit doch den Ausgleichstreffer von 
Jonah Gieseler. Unsere Nummer 12 hat bis-
lang einzig für den Kiez-Klub gekickt und u. a. 
34 Partien in der Regionalliga bestritten.

Zwei aus dem Holstein-Nachwuchs
Mit Torben Marten und Thies Richter haben 
sich auch zwei Talente aus dem Nachwuchs-
leistungszentrum von Holstein Kiel unserer 
Mannschaft angeschlossen. Der 19-jährige 
Innenverteidiger Torben Marten lief in der ver-
gangenen Saison bereits dreimal für Holsteins 
Zweite in der Regionalliga auf. Er konnte – mit 
geringen Abstrichen – (fast) die gesamte Vor-
bereitung bestreiten, fiel dabei durch gutes 
Stellungsspiel, Zweikampfverhalten sowie 
genaue Pässe auf und trägt in unserer Mann-
schaft die Nummer 3.

Der erst 18-jährige Thies Richter war hinge-
gen der große Pechvogel der Vorbereitung, 
weil er sich gleich zu Beginn verletzte und da-
her für die Testspiele der Regionalliga-Mann-
schaft ausfiel. Der Außenbahnakteur, der auf 
der linken Seite zuhause ist, muss nunmehr 
in den nächsten Wochen versuchen, sich die 
notwendige Physis zurückzuholen. Er trägt in 
unserer Mannschaft die Nummer 19.

Zwei junge Dänen
So richtig geplant war nur einer: Torhüter 
Philip Østerbæk. Nach den Abgängen von 
Florian Kirschke und Casper Mols sowie der 
langwierigen Verletzung von Raphael Straub 
musste Weiche auf jener Position tätig wer-
den. Und das 19-jährige Talent aus der U 19 
von SønderjyskE bot sich förmlich an. In den 
Testpartien der Saisonvorbereitung zeigte 
er sich voll auf der Höhe. Bei den bisherigen 
Pflichtspielen saß er mit der Nummer 1 auf 
der Weiche-Bank.

Zumindest anfangs nicht wirklich für unsere 
Regionalliga-, sondern für die U-23-Mann-
schaft war Tobias Ryborg eingeplant. Doch 
der 19-jährige Stürmer, der ebenfalls aus der 
U 19 von SønderjyskE kam, trainierte im Kader 
von Cheftrainer Thomas Seeliger mit und be-
eindruckte durch Wucht und Durchsetzungs-
vermögen. Er absolvierte die komplette Vor-
bereitung in der Regionalliga-Mannschaft und 
wurde dann auch in den ersten Pflichtspielen 
eingewechselt. Dem Mittelstürmer klassi-
scher Prägung, der bei uns das Trikot mit der 
Nummer 17 trägt, gelangen in den Freund-
schaftsspielen drei Treffer.

Ein Routinier und ein Youngster
Nicht wirklich neu ist das Manfred-Wer-
ner-Stadion für Tobias Fölster. Der gebürtige 
Kieler kam vom TSV Havelse und bringt die Er-
fahrung u. a. aus 32 Drittliga-Partien und 167 
Spielen der Regionalliga Nord mit. Darunter 
waren auch fünf Auftritte im Manfred-Wer-
ner-Stadion. Die beiden Tore gegen Weiche er-
zielte der mittlerweile 28-Jährige allerdings im 
Wilhelm-Langrehr-Stadion von Garbsen, und 
der Treffer in der 87. Minute zum 1:1-Aus-
gleich am 16. Mai 2018 sorgte bei allen Flens-
burgern für erhöhten Herzschlag. An jenem 
Mittwochabend blieb es beim 1:1-Remis, und 
der notwendige Punkt zum Meistertitel unse-
rer Mannschaft war perfekt. Nunmehr trägt 
der Innenverteidiger das Weiche-Trikot mit 
der Nummer 30. In Todesfelde schlug er den 
sehenswerten Pass zur 1:0-Führung.

Ebenfalls nicht wirklich neu ist das Man-
fred-Werner-Stadion für John-Frederik Det-
hlefs. Der 20-jährige Stürmer kam in der 
vergangenen Saison zu zwei Einsätzen in 
der Regionalliga, beides waren Heimspiele. 
Seinen Stammplatz hatte er in unserer Ober-
liga-Mannschaft, wo er in 20 Partien fünf 
Treffer markierte. Seit dieser Saison gehört er 
dem Regionalliga-Kader an. Leider verletzte 
sich unsere Nummer 32 im Testspiel in Oever-
see am Sprunggelenk, sodass er heute nicht 
im Kader sein wird.

Auf geht’s!
Die Premiere für den Bremer SV, der heu-
te sein erstes Regionalligaspiel überhaupt 
bestreitet, wird einhergehen mit dem einen 
oder anderen Heimdebüt eines Flensburgers. 
Nicht alle werden wir heute im Weiche-Trikot 
gleich im Einsatz sehen, und doch dürfen wir 
gespannt sein und hoffen, dass die Jungs uns 
in den kommenden Wochen und Monaten viel 
Spaß bereiten werden. Freuen wir uns nun 
aber auf ein interessantes, spannendes und 
faires Spiel sowie auf möglichst viele Tore. 
Also: Auf geht’s, Weiche!

Nicht nur der Gegner ist neu am ersten Spietag 
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Vizemeister im Fairplay ganz vorn.
SC Weiche Flensburg 08  in Saisonrückblick und -statistik

WIR SPULEN ZURÜCK

Während in einigen Ligen – zum Beispiel 
selbst in den Oberligen des Nordostens oder 
auf Landes- und Kreisebene in Berlin und in 
Brandenburg – tatsächlich noch immer in der 
Saison 2021/22 gespielt wird, haben anders-
wo einige Mannschaften inzwischen schon 
mit dem Training für die neue Saison begon-
nen. Unsere Mannschaft vom SC Weiche 
Flensburg 08 darf noch einige Tage regene-
rieren, ehe auch für sie wieder der Ernst be-
ginnen wird. Nutzen wir die Gelegenheit, auf 
die vergangene Spielzeit 2021/22 zurückzu-
schauen.

Zweiter Platz in der Hauptrunde
Rein sportlich tanzte unsere Mannschaft auf 
drei Hochzeiten. Dabei begann die Saison un-
ter strengen Corona-Bedingungen gleich mit 
einem Knüller: dem DFB-Pokalspiel gegen 
den Zweitbundesligisten Holstein Kiel. Zwar 
war unsere Mannschaft gegen die Profis aus 
der Landeshauptstadt beim 2:4 n. V. vor 1.700 
Fans im ausverkauften Manfred-Werner-Sta-
dion (nahezu) auf Augenhöhe, doch das Aben-
teuer DFB-Pokal war damit leider schon vor 
dem Liga-Auftakt beendet. Dennoch wuchs 
die Vorfreude auf die Regionalliga, die zu-
letzt Anfang November 2020 gespielt und 
daher zuvor eine ewig lange Pause eingelegt 
hatte. Der eindrucksvolle Auftritt im DFB-Po-
kal-Landesderby gab zudem die Gewissheit, 
dass für Weiche in der vierthöchsten Spiel-
klasse wieder eine richtig gute Truppe auflau-
fen würde.

In der Hauptrunde der Regionalliga hatte 
Weiche in der Nord-Gruppe einen exzellenten 
Start. Nach einem 3:1-Sieg in Altona und ei-
nem 3:2-Sieg bei der starken U 23 von Hol-
stein Kiel wurde Drittliga-Absteiger VfB Lü-
beck bei der Heimpremiere mit 2:1 besiegt, 
danach Norderstedt mit dem gleichen Resul-
tat bezwungen. Die erste Bremse gab es bei 
der 0:1-Niederlage bei Teutonia 05 Ottensen 
eine Woche später. Im Spätherbst lief es dann 
nicht mehr so gut. Am Ende der im Januar und 
Februar fortgesetzten Hauptrunde belegte 
Weiche unter elf Vertretungen mit 38 Punkten 
und 39:24 Toren aus 20 Spielen bei elf Siegen, 
fünf Remis und vier Niederlagen den zweiten 
Platz hinter Holstein Kiel II. Einer überragen-
den Auswärtsbilanz – Platz eins in einer se-
paraten Wertung mit sieben Siegen aus zehn 
Partien und einem prächtigen Torverhältnis 
von 23:10 – steht eine eher mäßige Heimbi-
lanz gegenüber. Die Fans im Manfred-Wer-
ner-Stadion sahen lediglich vier Siege, dafür 
vier Remis und zwei Niederlagen bei 16:14 
Toren. Damit konnte sich die Mannschaft von 
Trainer Thomas Seeliger in der Summe un-
ter anderem vor Teutonia 05 Ottensen, dem 
Hamburger SV II und dem Drittliga-Absteiger 
VfB Lübeck – allesamt ebenfalls sehr ambiti-
onierte Konkurrenten mit hohen Zielen – plat-

zieren. Aber nicht immer lief alles glatt. Nach 
der 0:1-Niederlage bei Teutonia wurde auch 
beim FC St. Pauli II (1:2) und gegen den Ham-
burger SV II (0:1 zuhause) verloren. Zu Beginn 
des neuen Jahres gelang gegen Teutonia vor 
eigenem Publikum nicht die Revanche. Die 
0:3-Pleite sorgte sogar dafür, dass Weiche 
für die Qualifikation zur Meisterrunde um 
eine ordentliche Punktausbeute schon richtig 
bangen musste. Noch schmerzlicher war das 
Aus im Landespokalwettbewerb beim lokalen 
Nachbarn TSB Flensburg (1:2) im Halbfinale. 
Hingegen waren Siege bei Holstein II (3:2), 
beim HSV II (2:0) oder beim VfB Lübeck (2:0) 
fraglos Höhepunkte. Hinzu kam sicherlich der 
hohe 7:1-Auswärtssieg beim 1. FC Phönix Lü-
beck.

Vize auch in der Endrunde
Erwartungs- und hoffnungsvoll sahen Wei-
che-Fans und -Mannschaft im Frühjahr 2022 
dem Start in die Meisterrunde entgegen. Dort 
lief unsere Equipe um Kapitän Torge Paetow 
allerdings von vornherein dem Spitzenrei-
ter VfB Oldenburg hinterher, der vier Punkte 
mehr in jene Meisterrunde einbringen konnte. 
Gleich am ersten Spieltag durfte Weiche im 
Duell gegen den Top-Favoriten aus Oldenburg 
nicht verlieren. Es sprang ein torloses Remis 
heraus, dem vier Siege in Serie folgten. Doch 
der Kontrahent von der Hunte patzte eben-
falls nicht. So war Weiche recht schnell der 
einzige ernsthafte Rivale des VfB Oldenburg 
im Kampf um den Titelgewinn. Das Spitzen-
spiel in Oldenburg wurde dann mit 0:4 klar 
verloren. In den zehn Partien gegen die fünf 
besten Vertreter der Süd-Gruppe errang un-
sere Mannschaft sieben Siege und ein Remis, 
verlor lediglich zweimal. Die Entscheidung 
konnte unsere Mannschaft bis auf den letz-
ten Spieltag vertagen, aber die Niedersachsen 
behaupteten am Ende ihren Vier-Punkte-Vor-
sprung. Zum Abschluss unterlag Weiche beim 
SV Werder Bremen II mit 0:3, wobei die Vize-
meisterschaft bereits zuvor gesichert war.

Am Ende also ist Weiche Zweiter unter den 
21 Mannschaften der Regionalliga Nord ge-
worden. Nur der VfB Oldenburg, der in sei-
nen 28 Liga-Spielen lediglich eine Niederlage 
einstecken musste und dem großen Respekt 
gebührt, war besser. Zur Krönung konnte der 
Ex-Zweitligist die Regionalliga Nord in den 
Duellen gegen den Nordost-Meister würdig 
vertreten. Die Oldenburger setzten sich nach 
einem 2:0-Hinspielsieg in Berlin trotz einer 
1:2-Niederlage im Rückspiel in der Summe 
durch und stiegen in die 3. Liga auf. Herzlichen 
Glückwunsch dazu nach Oldenburg!

Auswärts stärker als zuhause und 60 Punkte 
aus 30 Liga-Spielen
Insgesamt absolvierte Weiche in der Saison 
2021/22 damit 30 Spiele in der Regionalliga 

(20 in der Hauptrunde, zehn in der Endrunde), 
eine DFB-Pokal-Partie sowie drei Begegnun-
gen im Landespokal. In der Liga kam Weiche in 
der Summe auf 18 Siege sowie jeweils sechs 
Remis und Niederlagen bei 58:37 Toren. Die 
in der Hauptrunde nur mäßige Heimbilanz 
wurde durch vier Siege und ein Remis in der 
Endrunde auf alles in allem acht Siege, fünf 
Unentschieden bei zwei Niederlagen und da-
mit 29 Punkten bei 26:17 Toren noch erheb-
lich aufgehübscht. Auswärts gelangen unse-
rer Mannschaft insgesamt zehn Siege und ein 
Remis bei vier Niederlagen und 32:20 Toren 
sowie 31 Punkten.

Keiner in der ältesten Mannschaft immer 
dabei
Trainer Thomas Seeliger setzte in den 30 Li-
ga-Spielen 27 verschiedene Spieler ein. Damit 
liegt Weiche im Kreise der Mannschaften mit 
dem kleinsten Kader, wobei hier – wie in al-
len weiteren die Mannschaften vergleichen-
den Statistiken – die unterschiedliche Basis 
zu berücksichtigen ist. Es hat ein anderes 
Spielsystem gegeben, sodass nicht alle Ver-
tretungen gleich viele Partien und gegen die 
gleichen Kontrahenten austrugen. Dennoch: 
Weniger Akteure benötigten nur der Hanno-
versche SC (26), Lüneburg (25), Hildesheim 
(24) und Meister Oldenburg (23). Am anderen 
Ende der Skala stehen – wie zu erwarten ist 
– die Zweit-Profi-Vertretungen. Werder II und 
St. Pauli II benötigten jeweils 41, Hannover 96 
II 38 sowie der Hamburger SV II 37 Akteure, 
ehe mit Phönix Lübeck (34) die erste Nicht-U-
Mannschaft auf Platz fünf folgt.

Unsere Equipe brachte wiederum die nach 
dem Durchschnitt mit 28,2 Jahren älteste Ver-
tretung auf den Rasen. Es folgen hier Phönix 
Lübeck mit 26,7 Jahren, Jeddeloh II mit 26,6 
Jahren, Teutonia mit 26,3 Jahren und Meister 
Oldenburg mit 26,2 Jahren. Auch in dieser Lis-
te stehen Zweitvertretungen der Profi-Klubs 
erwartungsgemäß am Ende. Die U 21 des HSV 
war mit einem Durchschnittsalter von 20,0 
Jahren die jüngste Vertretung.

Kein Spieler im Weiche-Trikot war in jeder Par-
tie dabei. Hingegen schafften es gleich fünf 
Akteure, lediglich einmal zu fehlen: Nach den 
Einsatzminuten führt Patrick Herrmann vor 
Kapitän Torge Paetow, Marcel Cornils, Torben 
Rehfeldt und Dominic Hartmann, die jeweils in 
29 Liga-Spielen das Weiche-Trikot trugen. Be-
merkenswert: Vier der fünf verfehlten ledig-
lich wegen „Gelb“-Sperren ihren 30. Einsatz, 
und Torben Rehfeldt musste einmal „Coro-
na-bedingt“ pausieren. Zu den Stammspie-
lern zählten des Weiteren Christopher Kramer 
(28 Spiele), Jonah Gieseler (27), Malte Peter-
sen (25), Patrick Thomsen (24), Kevin Schulz 
(23), Noel Kurzbach (21), Florian Meyer, Jonas 
Walter (je 20), Kevin Njie (17) sowie mit Flo-
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Als erster Wissen, was 
passiert. Alle Neuigkeiten 
auf einen Blick.

Hintergrundinformationen, vollständige  
Spielberichte und alles rund um Spieler, 
Trainer, Fans und Gegner gibt es hier und 
auf unserer Website.

Jetzt scannen und mehr lesen!

rian Kirschke (16) der erste Torhüter. Die an-
deren 14 Partien im Weiche-Tor absolvierten 
Raphael Straub (12) und Casper Mols (2). Be-
merkenswert hierbei: Die acht Zu-Null-Spiele 
gehen jeweils zur Hälfte auf die Konten von 
Florian Kirschke und Raphael Straub.

Kompetent | Engagiert | Vertrauensvoll

7x in Schleswig-Holstein und für Sie in Flensburg:
Tel.: 0461 - 999 36 405

Finden Sie eine Vielzahl an Immobilienangeboten unter: 
www.werth-immobilien.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie!
Nutzen Sie Werth Immobilien als starken und erfahrenen Partner.
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BUCHBAR SCHON AB EINER STUNDE        KURZFRISTIG UND FLEXIBEL        TÄGLICH ÜBER 20.000 KONTAKTE

DIGITALPLAKATE

IN FLENSBURGS BESTLAGE TÄGLICH 
ÜBER 20.000 KONTAKTE ERREICHEN!

Jetzt passenden Altholz-Container
bei Balzersen bestellen.

MACHT KLEINHOLZ AUS IHNEN!
UNSER CONTAINER-KONFIGURATOR SCHAFFT ABHILFE BEI ALTHOLZ!
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SPIELPLAN 
14:00 Uhr 0:2A1. Kickers Emden SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 30.07.22 

13:30 Uhr -:-H2. Bremer SVSC Weiche Flensburg 08 vs.Sa. 06.08.22 

19:00 Uhr -:-A3. Hannover 96 II SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 12.08.22 

14:00 Uhr -:-A5. Holstein Kiel II SC Weiche Flensburg 08vs.So. 21.08.22 

13:30 Uhr -:-H7. SC Weiche Flensburg 08 Werder Bremen IIvs.Sa. 03.09.22 

13:30 Uhr -:-H9. SC Weiche Flensburg 08 BW Lohnevs.Sa. 17.09.22 

13:30 Uhr -:-H11. SC Weiche Flensburg 08 FC Teutonia 05 Ottensenvs.Sa. 01.10.22 

19:30 Uhr -:-H13. SC Weiche Flensburg 08 SV Drochtersen/Asselvs.Fr. 14.10.22 

14:00 Uhr -:-A15. TSV Havelse SC Weiche Flensburg 08vs.So. 30.10.22 

14:00 Uhr -:-A17. Eintracht Norderstedt SC Weiche Flensburg 08vs.So. 13.11.22 

13:00 Uhr -:-A20. Bremer SV SC Weiche Flensburg 08vs.So. 04.12.22 

14:00 Uhr -:-A22. VfV Hildesheim SC Weiche Flensburg 08vs.So. 05.02.23 

14:00 Uhr -:-A24. 1. FC Phönix Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.02.23 

14:00 Uhr -:-A25. Werder Bremen II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 04.03.23 

13:00 Uhr -:-A27. BW Lohne SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.03.23 

14:00 Uhr -:-A29. FC Teutonia 05 Ottensen SC Weiche Flensburg 08vs.So. 02.04.23 

19:30 Uhr -:-A31. SV Drochtersen/Assel SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 21.04.23 

19:30 Uhr -:-A32. VfB Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 28.04.23 

16:00 Uhr -:-A34. SSV Jeddeloh SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 13.05.23 

14:00 Uhr -:-A36. Hamburger SV II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 27.05.23 

13:30 Uhr -:-H19. SC Weiche Flensburg 08 Kickers Emdenvs.Sa. 26.11.22 

19:30 Uhr -:-H21. SC Weiche Flensburg 08 Hannover 96 IIvs.Fr. 09.12.22 

13:30 Uhr -:-H23. SC Weiche Flensburg 08 Holstein Kiel IIvs.Sa. 11.02.23 

13:30 Uhr -:-H26. SC Weiche Flensburg 08 St. Pauli IIvs.Sa. 11.03.23 

13:30 Uhr -:-H28. SC Weiche Flensburg 08 SV Atlas Delmenhorstvs.Sa. 25.03.23 

13:30 Uhr -:-H30. SC Weiche Flensburg 08 BSV Rehdenvs.Sa. 15.04.23 

13:30 Uhr -:-H33. SC Weiche Flensburg 08 TSV Havelsevs.Sa. 06.05.23 

13:30 Uhr -:-H35. SC Weiche Flensburg 08 Eintracht Norderstedtvs.Sa. 20.05.23 

18:30 Uhr -:-H4. Mi. 17.08.22 VfV HildesheimSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:30 Uhr -:-H6. Fr. 26.08.22 1. FC Phönix LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

14:00 Uhr -:-A8. So. 11.09.22 SC Weiche Flensburg 08St. Pauli II vs.

16:00 Uhr -:-A10. Sa. 24.09.22 SC Weiche Flensburg 08SV Atlas Delmenhorst vs.

15:00 Uhr -:-A12. Sa. 08.10.22 SC Weiche Flensburg 08BSV Rehden vs.

13:30 Uhr -:-H14. Sa. 23.10.22 VfB LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

13:30 Uhr -:-H16. Sa. 05.11.22 SSV JeddelohSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:00 Uhr -:-H18. Fr. 18.11.22 Hamburger SV IISC Weiche Flensburg 08 vs.



BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH •  www.budgmbh.de

VOLLTREFFER FÜR 
IHRE IMMOBILIE

Lassen Sie sich

unverbindlich 

unter 

04621 / 811-966

beraten.

Familienunternehmen
in 4. Generation. 
Erfahrung aus 
über 70 Jahren.

www.bestattungen-erichsen.de
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1. SC Weiche Flensburg 08
2. Hamburger SV II 4:0

3. FC St. Pauli II

4. Hannover 96 II 2:0

5. SSV Jeddeloh

6. SV Atlas Delmenhorst

7. VfV 06 Hildesheim 1:1

8. Eintriacht Norderstedt 0:0

9. TSV Havelse

10. SV Werder Bremen II

11. Bremer SV

12. BSV Rehden

13. VfB Lübeck

14. TuS BW Lohne

15. SV Drochtersen/Assel 2:3

16. 1. FC Phönix Lübeck 1:3

17. FC Teutonia 05

18. Kickers Emden 0:2

19. Holstein Kiel II

SPIELÜBERSICHT RL NORD

1. 2. 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10.6. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19.

1. Hamburger SV II 1 1 0 0 4:0 4 3
2. FC St. Pauli II 1 1 0 0 3:1 2 3

3. SC Weiche Flensburg 08 1 1 0 0 2:0 2 3

4. Hannover 96 II 1 1 0 0 2:0 2 3

5. SSV Jeddeloh 1 1 0 0 3:2 1 3

6. SV Atlas Delmenhorst 1 0 1 0 1:1 0 1

7. VfV 06 Hildesheim 1 0 1 0 1:1 0 1

8. Eintriacht Norderstedt 1 0 1 0 0:0 0 1

9. TSV Havelse 1 0 1 0 0:0 0 1

10. SV Werder Bremen II 0 0 0 0 0:0 0 0

11. Bremer SV 0 0 0 0 0:0 0 0

12. BSV Rehden 0 0 0 0 0:0 0 0

13. VfB Lübeck 0 0 0 0 0:0 0 0

14. TuS BW Lohne 0 0 0 0 0:0 0 0

15. SV Drochtersen/Assel 1 0 0 1 2:3 -1 0

16. 1. FC Phönix Lübeck 1 0 0 1 1:3 -2 0

17. FC Teutonia 05 1 0 0 1 0:2 -2 0

18. Kickers Emden 1 0 0 1 0:2 -2 0

19. Holstein Kiel II 1 0 0 1 0:4 4 0

TABELLE RL NORD 

  Spielnummer   Gelbe Karten   Gewonnen

  Spielername   Gelbrote Karten   Unentschieden

  Anzahl der Spiele   Rote Karten   Verloren

  Gesamte Spielzeit   Platzierung   Tordifferenz

  Einwechslungen   Vorlagen   Punkte

  Auswechslungen   Tore

  Elfmeter   Mannschaft

LEGENDE SYMBOLERLÄUTERUNG

05.08.2022, 19:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst - : - Holstein Kiel II

05.08.2022, 19:30 Uhr VfB Lübeck - : - Kickers Emden

06.08.2022, 13:30 Uhr SC Weiche Flensburg 08 - : - Bremer SV

06.08.2022, 15:00 Uhr BSV Rehden - : - Hannover 96 II

06.08.2022, 16:00 Uhr SSV Jeddeloh - : - Eintracht Norderstedt

07.08.2022, 13:00 Uhr TuS BW Lohne - : - 1. FC Phönix Lübeck

07.08.2022, 14:00 Uhr TSV Havelse - : - Hamburger SV II

07.08.2022, 14:00 Uhr FC Teutonia 05 - : - VfV Hildesheim

07.08.2022, 14:00 Uhr SV Werder Bremen II - : - SV Drochtersen/Assel

Gastgeber Ergebnis Gast

AKTUELLER SPIELTAG



jetzt bestellen unter 04608 / 62 04! 

Wir bieten Ihnen:
Rasen ohne langes Warten

bebilderte Verlegeanleitung

Rasen für jede Beanspruchung

wertvolle Tipps vom Profi

Geräteverleih
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37 Dominic Hartmann 1 1 90

12 Jesper Heim 1 90

4 Patrick Herrmann 1 1 90

30 Tobias Fölster 1 90

23 Kevin Njie 1 90

27 Ilidio Pastor Santos 1 90

18 René Guder 1 1 89

10 Marcel Cornils 1 1 85

40 Niclas Nadj 1 1 81

13 Christopher Kramer 1 1 1 71

15 Florian Meyer 1 1 65

2 Bjarne Schleemann 1 1 25

17 Tobias Ryborg 1 1 19

33 Torben Rehfeldt 1 1 9

7 Jonah Gieseler 1 1 5

11 Noel Kurzbach 1 1 1

1 Philip Østerbæk 1

24 Malte Petersen 1

6 Kevin Schulz 1

31 Brian Jungjohann 1

22 Raphael Straub

3 Torben Marten

20 Patrick Thomsen
8 Finn Wirlmann

19 Thies Richter

21 Nico Empen

14 Calvin Ogara
32 John Dethlefs

SPIELERSTATISTIK RL NORD
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Lokal lesen - 

            treffsicher werben!

WO C H E N Z E I T U N G

Viel Erfolg beim Spiel !

Noch mehr Sport unter  
www.moinmoin.de/marktplatz/sport

Kartenvorverkaufsstelle 
der SC Weiche Flensburg 08!



www.df-automotive.de

Erfolgreich •  Innovativ • Zukunftsorientiert
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Haftung für Inhalte
Die Inhalte unseres Magazins wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kön-
nen wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach 
den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine dies-
bezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis 
einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei bekannt werden 
von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhal-
te umgehend entfernen. 

Urheberrecht
Die ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG ist bemüht, stets 
die Urheberrechte anderer zu beachten bzw. auf selbst erstellte 
sowie lizenzfreie Werke zurückzugreifen. Die durch die Seitenbe-
treiber erstellten Inhalte und Werke in diesem Magazin unterlie-
gen dem deutschen Urheberrecht. Beiträge Dritter sind als solche 
gekennzeichnet. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung 
und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheber-
rechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Au-
tors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur 
für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Datenschutz
Soweit in unserem Magazin personenbezogene Daten (beispiels-
weise Name, Anschrift oder eMail-Adressen) erhoben werden, er-
folgt dies soweit möglich stets auf freiwilliger Basis. Die Nutzung 
der Angebote und Dienste ist, soweit möglich, stets ohne Angabe 
personenbezogener Daten möglich.
Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffent-
lichten Kontaktdaten durch Dritte zur Übersendung von nicht 
ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien 
wird hiermit ausdrücklich widersprochen.
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Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Vorschau

Die nächste Ausgabe der Stadionzeitung "Steilpass" erscheint zum 
kommenden Heimspiel gegen den VfB Borussia 06 Hildesheim am 
Mittwoch, 17. August 2022

Alle Heimspiele der Saison sind auf unserer Website zu finden:
www.weiche-liga.de/saison/spielplan
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Europas Silosanierer

Jahrzehntelange Erfahrung

In Deutschland und Europa tätig
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Zürich

www.uhrgmbh.com

Fax:
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22763 Hamburg
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Standorte
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Besser einkaufen. Besser leben.

55 Stores unter einem Dach

Den perfekten
Shopping-Tag genießen
Alle angesagten Labels und die kulinarische Belohnung gleich dazu. 
Alles unter einem Dach, alles ganz entspannt. Sie haben es sich 
verdient.
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